
 

 
Medienmitteilung 
Bern, 27.04.2020 

Welche Anforderungen stellen Mountainbikerinnen und Mountainbiker           
an Mountainbike Trails? 
Welche Trails fährst du gerne? 
Werden Strecken gebaut, die dir gefallen? Oder gibt es Strecken, die du meidest? 

Die Anzahl der aktiven Mountainbikerinnen und Mountainbiker in Europa steigt rasant an und                         
entsprechend wächst auch der Bedarf an speziell für das Mountainbiken angelegte Trails. Aufgrund                         
der aktuellen, durch das Coronavirus bedingten Situation steigt die Nutzung in der Naherholung                         
nachweislich und die Branche erwartet ebenfalls eine Zunahme bei den Inlandgästen, die im                         
Mountainbike Tourismus einen grossen Teil  des Markts ausmachen. 

Mit dem DIRTT-Projekt (Developing Inter-european Resources Trail builder Training - DIRTT) sollen                       
Richtlinien für die Bereiche Planung, Design, Bau, Unterhalt und Management von Mountainbike Trails                         
geschaffen und europaweit in die geeigneten Ausbildungsstrukturen für Fachleute und Freiwillige                     
integriert werden.  

Grossartige Trails sind auf allen Ebenen die Grundlage für tolle Erlebnisse auf dem Mountainbike.                           
Deshalb sollen die Meinungen und Bedürfnisse der Mountainbikerinnen und Mountainbiker einen                     
zentralen Aspekt für die Richtlinien und Ausbildung im Bereich Trailbau bilden. 

Um bei der Priorisierung von Trainingsbereichen zu helfen und die Bedürfnisse und Wünsche von                           
Fahrern in ganz Europa zu verstehen, haben die Projektpartner eine 5-minütige Umfrage entwickelt.                         
Wir bitten Mountainbikerinnen und Mountainbiker, diese bis zum ​15. Mai 2020 auszufüllen.. Euer                         
Beitrag zu dieser Umfrage ist der Schlüssel, um sicherzustellen, dass der Trailbau in Zukunft die                             
Bedürfnisse der Mountainbike Community widerspiegelt. 

Die Umfrage kann hier ausgefüllt werden: 
https://napiersas.eu.qualtrics.com/jfe/form/SV_cSHPEVUKPJ6j4ZD​ (​https://bit.ly/2XVALVl​) 

 

 

Kontakt  
BikePlan AG, Adrian Greiner, Mitinitiant DIRTT-Projekt 
adrian.greiner@bikeplan.ch​, +41 27 966 39 30 
Erreichbarkeit: Bitte Telefon-Termin per Mail koordinieren 

   

 

 
 

https://napiersas.eu.qualtrics.com/jfe/form/SV_cSHPEVUKPJ6j4ZD
https://bit.ly/2XVALVl


 

Weitere Informationen über das DIRTT-Projekt 

Das Projekt wurde von der International Mountain Bicycling Association Europe (IMBA Europe) in                         
Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen und professionellen Trailbauern sowie weiteren Akteuren in                   
diesem Gebiet entwickelt. Die beteiligten Partner umfassen Interessenvertretungen, Sportverbände,                 
Behörden, Bildungseinrichtungen, touristische Akteure sowie private Unternehmen aus Dänemark,                 
den Niederlanden, Norwegen, Portugal, Schottland und der Schweiz. Als Fachorganisation ist der                       
Schweizer Partner BikePlan AG primär für die Entwicklung der Inhalte des Bildungsrahmens                       
verantwortlich. Der erarbeitete Inhalt soll auch der IMBA Schweiz als Basis dienen um die                           
Trailbauentwicklung in der Schweiz nachhaltig zu fördern. 

Das dreijährige Projekt wird im Rahmen des ERASMUS+-Programms der Europäischen Union mit €                         
387’731 gefördert und wird von der Fagskolen Tinius Olsen, einer norwegischen Hochschule für                         
berufliche Bildung, koordiniert. 

Facts 
Name 
Developing Inter-european Resources for Trail builder Training - DIRTT 

Ziel 
Das DIRTT-Projekt will einen Bildungsrahmen und ein professionelles Trainingsprogramm für                   
Mountainbike Trailbauer in den Bereichen Planung, Design, Bau, Unterhalt und Management von                       
Trails entwickeln. 

Dauer 
September 2019 – August 2022 

Beteiligte Länder 
Dänemark, Niederlande, Norwegen, Portugal, Schottland, Schweiz. 

Partnerorganisationen 

● Fagskolen Tinius Olsen, Norwegen 
● International Mountain Bicycling Association Europe, Niederlande 
● Edinburgh Napier University, Schottland 
● Scottish Cyclists Union, Schottland 
● BikePlan AG, Schweiz 
● DGI, Dänemark 
● Município de Águeda, Portugal 
● Opplysningskontoret for Terrengsykling, Norwegen 

Finanzierung 
Das Projekt wird im Rahmen des ERASMUS+-Programms der Europäischen Union mit € 387’731                         
gefördert. 

 

 

 

 
 



 

Koordination 
Koordiniert wird das Projekt von der Fagskolen Tinius Olsen, einer Hochschule für berufliche Bildung                           
in Norwegen. 

BikePlan AG – der Schweizer Projektpartner 
Die BikePlan AG ist spezialisiert darin, für Tourismusdestinationen, Planungsregionen und Gemeinden                     
im Bereich Mountainbike und Fahrrad gesamtheitliche, offizielle und marktgerechte Planungen zu                     
erarbeiten und zu implementieren. Im Rahmen des DIRTT-Projekts ist die BikePlan AG primär für die                             
Entwicklung der Inhalte des Bildungsrahmen verantwortlich. www.bikeplan.ch 

IMBA Schweiz und IMBA Europe 
Als gemeinnützige Non Profit Organisation setzt sich die IMBA Schweiz auf nationaler Ebene aktiv für                             
die nachhaltige Förderung des Mountainbike Breitensports in Naherholung und Tourismus ein. Sie ist                         
strategisch der IMBA Europe (www.imba-europe.org) angegliedert.  
www.imbaschweiz.ch 
www.imba-europe.org 

Bilder​: ​https://photos.app.goo.gl/nwuMvQhyTCmnR7bx8​; © IMBA Europe 
Logos: ​https://drive.google.com/drive/folders/1MAXLiiSb6MsicLJ3w3-xMYVf0rIIAItE?usp=sharing 
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